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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 14. August; Sefik Terzic, Heilbronner  
Str. 36, den 75.
Am 17. August; Viktor Stieben, Seestr. 20,  
den 80.
Eibensbach:
Am 13. August; Karoline Stuber, Güglinger  
Str. 16, den 95.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 11. August
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Samstag, 12. August
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Sonntag, 13. August 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Montag, 14. August
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Dienstag, 15. August 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Mittwoch, 16. August
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Donnerstag, 17. August 
Stadt-Apotheke im Medizentrum, 
Austr. 30, Tel.: 07135/6530

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 12./13. August 
TA Brlecic, Heilbronn, Tel. 07131/644302
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330
TA Dr. Guggolz, Bad Rappenau, Tel. 07264/1300

Standesämter melden
Güglingen: 
Geburten:
Am 19. Juli 2017 in Heilbronn; Sila Yavuz, 
Tochter von Katharina und Özgür Yavuz, Güg-
lingen, Birkenstr. 8
Am 23. Juli 2017 in Bietigheim-Bissingen; 
Hannah Heim, Tochter von Tina und Zarko 
Heim, Güglingen, Sägmühle 1
Eheschließung:
Am 4. August 2017 in Güglingen; Gerold Hein-
rich Gustav Eggert und Kerstin Lange, Güglin-
gen, Schumannstr. 4
Pfaffenhofen:
Geburt:
Am 19. Juli 2017 in Ludwigsburg; Lina, Tochter 
von Steffen Mehl und Natalie Luippold, Pfaf-
fenhofen, Hohenbergstr. 1

Grundsteuer ist fällig
Am 15.08.2017 ist bei der Grundsteuer die  
3. Vorauszahlungsrate 2017 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem 
letzten Grundsteuerbescheid.
Bei Steuerzahlern, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird die Steuerschuld 
termingerecht abgebucht. Bar-Zahler werden 
gebeten, die Steuerschuld termingerecht unter 
Angabe des Buchungszeichens zu überweisen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, 
die nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, stillschweigend ihre Zahlungstermine. 
Die Überraschung ist groß, wenn dann Mahn-
gebühren und evtl. auch Säumniszuschläge 
berechnet werden müssen. Die Betroffenen 
reagieren manchmal verärgert und sparen 
gegenüber der Finanzverwaltung nicht mit 
Vorwürfen. Sie vergessen jedoch dabei ganz, 
dass sich die Gemeinde an die bestehenden 
Gesetze halten muss.
Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind ge-
setzlich geregelt und hängen von der Höhe des 
Jahresbetrages ab. Die Fälligkeitstermine sind 
auf den Bescheiden angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Mann, Rathaus Güglingen, Zimmer 104, 
Tel. Nr. 108-58 oder per Mail an heidi.mann@
gueglingen.de
Für Pfaffenhofen:
Frau Matschkowiak, Rathaus Pfaffenhofen, 
Zimmer 1, Tel. 07046/962022 oder per Mail an 
esther.matschkowiak@pfaffenhofen-wuertt.de

Mitteilung des Landratsamts
Sommerschnittkurse an Streuobstbäumen
Da das Wissen um die angemessene Pflege von 
hochstämmigen Obstbäumen immer mehr ver-
loren geht, bietet der Landschaftserhaltungs-
verband Heilbronn auch in diesem Jahr wieder 
Sommer-Schnittkurse an.
Die Kurse finden am
26. August in Schwaigern,
2. September in Möckmühl,
9. September in Abstatt
jeweils von 9 bis ca. 13 Uhr statt.

Ein erfahrener Fachwart für Obst und Garten 
vermittelt die Praxis des Sommerschnitts.
Die Kursgebühr beläuft sich auf 10 Euro. An-
meldung und Infos: Landschaftserhaltungs-
verband für den Landkreis Heilbronn e. V. 
– Telefon: 07131/994-299, LEV@landratsamt-
heilbronn.de 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 12. August, Stadtführung durchs 
Lauffener „Städtle“
Bei diesem Rundgang durch den historischen 
Stadtteil werden geschichtsträchtige Gebäu-
de wie die Burg der Grafen von Lauffen und 
die Martinskirche besichtigt. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr im Rathaushof, Teilnahmegebühr 
5 Euro für Erwachsene; Kinder frei. Ohne An-
meldung, Infos bei Gästeführer Günter Schlag, 
Tel.: 07133/8678.
14. bis 18. August: Fünf Tage Abenteuer er-
leben auf den Spuren von Robin Hood und 
Marian können Kinder von 6 – 12 Jahren mit 
den Naturparkführern Angelika Hering und  
Michael Wennes.
Es gibt täglich von 9 – 14 Uhr viel zu erleben: 
Vom Bau eines Räuberlagers und der Fähr-
tensuche im Wald über das Anfertigen einer 
Räuberausrüstung bis zu den täglichen Räu-
bermahlzeiten, die über dem Feuer zubereitet 
werden. Die Natur wird zu einem spannenden 
und unvergesslichen Abenteuer. Kosten: 115 
Euro + 15 Euro für Material/Lebensmittel. An-
meldung und Infos bei Angelika Hering, Telefon 
07046/7741. 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 
13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Termine
Donnerstag/Freitag, 10./11. August

Stadt Güglingen – Open-Air-Kino im Deutschen Hof
Freitag, 11. August

Stadt Güglingen – Fertigstellungsfest Ortsdurchfahrt Frauenzimmern
Samstag/Sonntag, 12./13. August 
Weinbrunnenfest im Deutschen Hof

TC Blau-Weiß – Öffentliches Leistungsklassen-Tennisturnier

Sind Ihre Reisepapiere in Ordnung?
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Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Fertigstellungsfest 
der Ortsdurchfahrt 
Frauenzimmern
Einladung
Am 11. August 2017 findet ab 15.00 Uhr 
beim „Backhaus“ für die Bevölkerung 
und im Besonderen für die Angrenzer der  
Brackenheimer Straße, Riedfurtstraße und 
Karl-Heim-Straße ein kleines Einweihungs-
fest statt, bei dem ich mich für das Ver-
ständnis und Geduld während der Baupha-
se herzlichst bedanken möchte.
Über Ihre Teilnahme an diesem kleinen Fest 
würde ich mich sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Ulrich Heckmann, Bürgermeister

Güglinger Bürgerbus
Seit gut einem halben Jahr fährt der Bürgerbus 
an zwei Tagen durch Güglingen und die Orts-
teile.
Auch die ersten Routinen haben sich einge-
stellt. So wird der Bus für Arzttermine, Ein-
kaufsrunden oder immer wieder auch für Aus-
flüge ins Café genutzt.

Achtung Hinweis: 
Auch der Bürgerbus bleibt natürlich von den 
verschiedenen Baustellen und Umleitungen 
nicht verschont.
Wegen der Baustelle an der Weinsteige für den 
neuen Busbahnhof können die Haltestellen 
Gartacher Hof und Weinsteige bis auf Weiteres 
nicht angefahren werden. Die Ersatzhaltestelle 
befindet sich an der Realschule.
Eine gute Nachricht gibt es für Frauenzimmern. 
Ab Dienstag, 15. August, können die Haltestel-
len dort wieder planmäßig bedient werden.

Open-Air-Kino im Deutschen 
Hof 

Donnerstag und Freitag, 10./11. August
Es ist wieder so weit: Die Ferien liegen in 
greifbarer Nähe und der Hochsommer steht 
ins Haus. Da dürfen die typischen Sommer-
veranstaltungen natürlich nicht fehlen. Der 
Deutsche Hof in Güglingen wird daher wieder 

für zwei Tage zum Kinosaal. Das Mobile Kino 
aus Esslingen zeigt auch in diesem Jahr wie-
der zwei Filme unter freiem Himmel. Am Don-
nerstag, 10. August, wird die Erfolgskomödie 
„Willkommen bei den Hartmanns“ gezeigt und 
am Freitag, 11. August, mit „Sommerfest“ eine 
weitere Komödie.
Einlass ist an beiden Abenden ab 19.30 Uhr, 
Filmstart ca. 21.30 Uhr, Eintritt 6 €.
Die Herzogskelter bietet im Deutschen Hof Ge-
tränke, Eis sowie leckere Snackboxen mit Gar-
nelen, Frühlingsrollen etc.
Karten gibt es direkt an der Abendkasse.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstal-
tung in der Herzogskelter statt.

Freude schenken
mit 

Herkules-
GutscHeinen

einzulösen in über 20 
Geschäften / Gastrononmie

Verkauf im Rathaus Güglingen

Personalwechsel in der Güglinger Stadtpflege:
Torsten Behringer als Nachfolger von Inge Wolfinger gewählt

Im Güglinger Rathaus gibt es einen neuen Lei-
ter der Finanzverwaltung. In geheimer Wahl 
bestellte der Gemeinderat Torsten Behringer 
zum Nachfolger von Inge Wolfinger, die die 
Finanzgeschicke der Stadt über 33 Jahre ge-
staltet und aus gesundheitlichen Gründen um 
ihre Versetzung in den vorzeitigen Ruhestand 
gebeten hat.
Auf die öffentliche Ausschreibung hatten sich 
9 Kandidaten um diese Stelle beworben. Die 
Bürgervertreter haben sich am 1. August in 
nichtöffentlicher Sitzung für Torsten Behringer 
ausgesprochen, der schon seit knapp 5 Jahren 
die Stelle des stellvertretenden Kämmerers 
inne hat.
Torsten Behringer kommt aus Boxberg im 
Main-Tauber-Kreis, ist 29 Jahre, hat von Sep-
tember 2008 bis Februar 2012 das Studium 
für den gehobenen Verwaltungsdienst an der 
Fachhochschule in Kehl absolviert und erfolg-
reich abgeschlossen.
Seit dem 1. März 2012 ist er im Güglinger Rat-
haus tätig und wurde jetzt am 1. August von 
den Bürgervertretern der Stadt zum Leiter der 
Finanzverwaltung bestellt.
Auf ihren Wunsch möchte Inge Wolfinger nicht 
mit „großem Bahnhof“ aus dem Rathaus ver-
abschiedet werden. Sie hat darum gebeten, 
dies mit persönlichen Worten zu tun. Diesen 
Wunsch erfüllen wir gerne und veröffentlichen 
den „Abschiedsbrief“ im Wortlaut:

Time to say Goodbye
Vor mehr als 33 Jahren 
bekam ich in Güglin-
gen die große Chance 
den Job meines Lebens 
anzutreten. Damals 
bewunderte ich den 
Mut und die Fort-
schrittlichkeit des Ge-
meinderates um Bür-
germeister Manfred 
Volk, eine junge Frau, 
noch dazu direkt von 

der Fachhochschule und ohne Berufserfahrung 
zur Kämmerin der Stadt Güglingen zu wählen – 
der ersten im Landkreis Heilbronn und eine der 
wenigen in ganz Baden-Württemberg überhaupt.
Diese Aufgeschlossenheit war für mich Wegbe-
reiter und -begleiter als Kind der Alb im Unter-
land Fuß zu fassen und im Zabergäu ein neues 
Zuhause zu finden.
Am Beruf der Kämmerin faszinierte mich nicht 
nur der Umgang mit Zahlen und Fakten, der 
mitunter sehr trocken sein kann. Mir wuchsen 
sehr schnell die Landschaft des Zabergäus und 
vor allem deren Menschen ans Herz. 
Der breit gefächerte Mix an Zuständigkeiten 
war eine Herausforderung, aber auch sehr in-
teressant. Es hat mir Freude bereitet, an der 
Entwicklung der Stadt Güglingen teilhaben und 
mitgestalten zu dürfen. 
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Für den Bau des neuen Busbahnhofs Weinstei-
ge mussten die restlichen sechs verbliebenen 
Platanenbäume nun doch gefällt werden. Die 
Planung hatte vorgesehen, dass die Platanen 
im Bereich der Haltestellen und Wartebereiche 
erhalten bleiben. Bei den Tiefbauarbeiten hat 
sich aber gezeigt, dass entgegen der zu er-
wartenden Herzwurzelbildung (Wurzeln gehen 
schnell in die Tiefe) die Wurzeln der Bäume 
flach und weitausladend gewachsen sind. Die 
neu zu befestigenden Flächen und Randein-
fassungen finden bei dieser Wurzellage keinen 
vernünftigen Halt. Unter dieser Voraussetzung 
und dem zeitlichen Druck den Busbahnhof bis 
zum Fahrplanwechsel im Winter 2017 fertig-
zustellen, mussten die sechs Platanenbäume 
bedauerlicherweise gefällt werden.
Die Verwaltung hatte in den letzten Tagen noch 
den Versuch unternommen, durch das Sach-
verständigenbüro TreeConcept aus Heilbronn 
eine Standsicherheitsmessung durchzuführen, 
um die Bäume zu erhalten. Die Messung hat 
jedoch ergeben, dass der für diese Baumart 
geforderte Wert von 1,5 nicht erreicht werden 
konnte. Die Messergebnisse erzielten Standsi-
cherheitswerte von 0,8 – 1,2. Für die Stand-
sicherheit wird aber immer der untere Wert 
berücksichtigt. In diesem Fall liegt der Wert bei 
0,8 und somit deutlich unter dem geforderten 
Wert von 1,5.
Da die Standsicherheit und Verkehrssicherheit 
an Bäumen immer Vorrang hat und der Gefah-
renabwehr dient, wurde vom Sachverständigen 
die dringende Empfehlung abgegeben, die Pla-
tanenbäume zu fällen.
Die Maßnahme zum Fällen der Bäume wurde 
zusammen mit der Unteren Naturschutzbehörde 
im Landratsamt Heilbronn abgestimmt. Selbst-
verständlich werden für die abgängigen Bäume 
an Ort und Stelle entsprechende Ersatzbäume 
gepflanzt werden. Welche Baumart dies sein 
wird, ist bisher noch nicht entschieden.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Die Ferienwoche in der Me-
diothek
Anfang August hat die Fe-
rienwoche in der Mediothek 
Güglingen Station gemacht.
Am 1. August reisten einige 

Kinder zusammen mit der Kinderbuchautorin 
Andrea Erne in die Zeit der Römer zurück. Zu-
erst erklärte die Autorin den Kindern einige 
interessante Dinge über das Alltagsleben der 
Römer. Zum Beispiel welche Spielsachen die 
Kinder der damaligen Zeiten hatten, welche 
Kleidung sie trugen und dass ein Wagenrennen 
im Circus Maximus damals die gleiche Begeis-
terung auslöste, wie ein Fußballspiel heute.
Nach den Fakten durften die Kinder dann 
selbst römische Würfel- und Nussspiele sowie 
ein kleines römisches Gelage und Gladiatoren-
ausrüstungen ausprobieren.
Zum Schluss gab es noch Autogramme der Au-
torin.

Am 2. August fand ein Teil der Krümeljagd in 
der Mediothek statt. Die Kinder bekamen eine 
Liste mit zwanzig unterschiedlichen Medien, 
welche in der Mediothek gesucht werden 
mussten. Nach dreißig Minuten waren alle ge-
funden und als „Belohnung“ gab es dann Scho-
kolade.

In all den Jahren hatten die mir übertragenen 
Aufgaben und die damit verbundene Verant-
wortung einen sehr hohen Stellenwert in mei-
nem Leben – die privaten Belange stellte ich 
nicht selten zurück. Ich lebte die „Stadtpflege“ 
mit hohen Anforderungen an mich selbst und 
an meine Mitarbeiter. Eine Perfektionistin mit 
einem sehr ausgeprägten Gerechtigkeitsemp-
finden tut sich dabei schwer. Für mich war es zu 
schwer – was letzten Endes dazu führte, dass 
ich zum Selbstschutz dieses Spannungsfeld ver-
lassen musste …
An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, mich bei all denjenigen zu bedanken, 
die mich auf diesem Weg all die Jahre beglei-
tet haben – allen voran bei den Mitgliedern 
der Gemeinderäte seit Anfang der 80er-Jahre, 
den Bürgermeistern des gesamten Zabergäus, 
den Mitarbeitern und Kollegen der Verwaltung, 
des Bauhofes, der Kindergärten und Schulen, 
der Mediothek, des Römermuseums und allen 
weiteren Einrichtungen der Stadt Güglingen 
einschließlich der Hausmeister und des Reini-
gungspersonals, die es sicher nicht immer leicht 
mit mir hatten. 
Bedanken möchte ich mich auch bei meinen 
Kämmererkollegen/-innen der umliegenden 
Gemeinden, den Mitarbeitern des Kommunal-
amtes beim Landratsamt Heilbronn, des Nota-
riats Güglingen, der Polizei, des Forstamtes, den 
Vertretern der Kirchen und der Vereine und den 
mit der Stadt zusammenarbeitenden Büros, den 
Güglinger Firmen und nicht zuletzt bei der Be-
völkerung – den hier lebenden Menschen! 
Das mir entgegengebrachte Vertrauen, die 
gegenseitige Wertschätzung und Achtung, hat 
mich in meinem Tun gestärkt, mich motiviert, 
mir jeden Tag neuen Mut gemacht und die not-
wendige Kraft gegeben. Durch dieses Miteinan-
der konnte ich in Güglingen ein für mich sehr 
wertvolles soziales Netzwerk aufbauen; eine 
Gemeinschaft, in der ich mich gut aufgehoben 
fühle.
Ab August beginnt für mich nun ein neuer, ru-
higerer Lebensabschnitt, mit anderen Inhalten, 
neuen Perspektiven, Chancen und Herausforde-
rungen.
Ich freue mich auf künftige Begegnungen. 
Ihre 
Inge Wolfinger
Die Stadtverwaltung mit ihren Mitarbeiter/ 
-innen und die Mitglieder des Gemeinderates 
möchten sich bei Inge Wolfinger für die über 
33-jährige Tätigkeit als Leiterin der Finanzver-
waltung, ihr umsichtige und verantwortungs-
bewusste Art im Umgang mit den städtischen 
Finanzen sehr herzlich bedanken. Wir respek-
tieren ihre Entscheidung und die Wahl ihres 
Abschiedes und wünschen ihr im vorgezogenen 
Ruhestand alles Gute.

Platanenbäume an der 
Weinsteige mussten gefällt 
werden

Schnelle  
Hilfe 
Feuerwehrruf

112
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Unter diesem Motto trafen sich über 80 Kin-
der aus Pfaffenhofen und den umliegenden 
Gemeinden, um bei der Pfaffenhofener Ferien-
woche wieder interessante Ferientage auf dem 
Alten Sport Platz zu verbringen.
Unter neuer Leitung von Margret Munz und 
vielen neuen Helfern wurde wieder ein interes-
santes Wochenprogramm zusammengestellt, 
das im Rahmen eines tollen Abschlussfestes 
den anwesenden Eltern präsentiert wurde.
Die Ferienwoche begann leider gleich mit der 
ersten Härteprobe, da ein gewaltiger Regen-
schauer auf dem Weg ins Zeltlager auf die Kin-
der niederprasselte und durchnässte. Auch in 
den noch offenen Zelten stand das Wasser, so 
dass sich das Herrichten der Schlafplätze ver-
zögerte.
Die warmen Temperaturen ließen aber schon 
nach kurzer Zeit wieder ein normales Lager-
leben zu, so dass das vorgesehene Programm 
weiter verfolgt werden konnte.
Nachdem die Gruppenschilder hergestellt 
waren, stand nach dem Abendessen die obli- 
gatorische Nachtwanderung an. Mit einigen 
Waldfachleuten ging es in den Stromberg um 
einiges über unseren heimischen Wald zu er-
fahren. Erst bei Dunkelheit trafen die letzten 
Kinder im Lager ein, die anschließend in die 
Schlafsäcke krochen.
Nach einer kurzen Nacht standen am nächs-
ten Tag Bastelarbeiten an. In den jeweiligen 
Gruppen wurden Traumfänger, Ytongfiguren, 
Turnbeutel, Tischtennisschläger, Hui-Hui`s und 
Nagelbilder hergestellt.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
34. Ferienwoche der Gemeinde Pfaffenhofen – „Land und Leute im Zabergäu“

Am Nachmittag wurde eine Lagerolympiade 
durchgeführt, wobei die Sieger am abendlichen 
Lagerfeuer gekürt wurden.
Mittwoch war Wandertag angesagt. In ver-
schiedenen Gruppen ging es zurück nach Pfaf-
fenhofen, wobei man auf dem Benzbachhof 
von der Familie Harsch einiges über das Bau-
ernhofleben und die Milchviehhaltung erfuhr. 
Weiterhin ging es zur Besichtigung des Kirch-
turmes sowie zur Fleckenmauer, wo fachkun-
dige Führer über die frühere Pfaffenhofener 
Geschichte erzählten.
Zurück im Zeltlager wartete auch schon die 
Jugendfeuerwehr, die einen Hindernisspar-
cour vorbereitet hatte, an dem die Kinder mit 
verbundenen Augen einen Verletzten bergen 
mussten.
Bevor man sich ins Lagerkino begeben konnte, 
musste noch der diesjährige Lagersong geübt 
werden. Da sich der Film etwas in die Länge 
zog, musste die vorgegebene Bettruhe 22.00 
Uhr etwas verschoben werden.
Am nächsten Tag herrschte wieder reges Trei-
ben im Lager. Überall wurde gesägt, gebastelt, 
gemalt oder ausgeschnitten, da schon die 
Vorbereitungen auf das Abschlussfest anlie-
fen. Am späten Nachmittag ging es dann zu 
Fuß auf den Rodbachhof zur Familie Issler, die 
einiges für die Kinder vorbereitet hatten. Es 
wurde gezeigt, wie man früher mit Dreschfle-
geln das Korn mühsam dreschen musste. Eine 
alte Dreschmaschine zeigte dann, wie sich der 
technische Fortschritt auf die harte Arbeit der 
Bauern auswirkte. Zum Schluss konnten sich 

viele Kinder mit alten Kleidern verkleiden, so 
dass schon fast eine Atmosphäre alter vergan-
gener Zeiten entstand. Mit einer selbst gegrill-
ten Wurst am Lagerfeuer endete dann ein tol-
les Erlebnis auf dem Rodbachhof , bevor man 
den Rückweg ins Lager antrat.
Die letzte Nacht im Zeltlager verbrachten dann 
15 Kinder und 5 Betreuer unter freiem Himmel 
mitten im Wald, was schon ein besonders Er-
lebnis war. Die übrigen Kinder vergnügten sich 
noch im großen Gruppenzelt bei einem lusti-
gen Karaoke-Abend.
Dann stand auch schon der Letzte Tag der dies-
jährigen Ferienwoche an. Überall wurde noch 
für das abendliche Abschlussfest geprobt und 
Ausrüstungsgegenstände vervollständigt. Nach 
der Lagerputzete wurde die Generalprobe ab-
gehalten, bevor auch schon die ersten Besu-
cher und Eltern im Zeltlager eintrafen.
In einem stimmungsvollen Abschlussfest, bei 
dem ein Touristenbus die Highlights im Zaber-
gäu abfuhr, der Stopp machte beim Wettmel-
ken auf dem Bauernhof, einer Beachparty an 
der Ehmetsklinge oder auch auf dem Güglin-
gen Maienfest, präsentierten die Kinder dem 
anwesenden Publikum das Ergebnis ihrer Vor-
bereitungen.
Mit viel Applaus zeigten die anwesenden Eltern 
und Zuschauer ihre Begeisterung für die ge-
lungene Vorführung.
Insgesamt kann man sagen, dass die 34. Fe-
rienwoche der Gemeinde Pfaffenhofen wieder 
ein toller Erfolg war und allen Beteiligten si-
cherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Erstes Treffen am Lagerfeuer Bastelarbeiten

Besuch auf dem Bauernhof Erschwerter Rettungseinsatz
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Wasser marsch – verdiente Abkühlung Einstudieren des Lagersongs

Geburtstagskinder im Zeltlager Bodypainting am Betreuer

Korndreschen wie zu alten Zeiten Grillen auf dem Rodbachhof

Alte Schlafzimmer und Hutmode
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Karaoke macht Spaß Die Freilandübernachter

Impressionen des Abschlussfestes

Die Betreuer
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Dank für die Aktivitäten bei 
unserer Ferienwoche
Erneut hatten Kinder aus Pfaffenhofen, Weiler 
und Umgebung in ihrer ersten Woche der Som-
merferien unter dem Motto „Land und Leute 
im Zabergäu“ viel Spaß im und um das Zelt-
lager auf dem alten Sportplatz in Pfaffenhofen. 
Unter neuer Leitung von Margret Munz und 
den Betreuerinnen und Betreuern, darunter 
viele Neue, wurden die Kinder rund um die Uhr 
bei Laune gehalten und zum Teil tolle Aktivi-
täten geboten.
Neben der neuen Lagerleitung unter Margret 
Munz waren Silvia Durst, Saskia Heubach, 
Nadja Jeske, Lia Müller, Angelina Richter, Clau-
dia Weber, Marcella Weiß, Tobias Bidlingmaier, 
Fabian Durst, Andreas Harsch, Phillip Heinz, 
Alfred Kümmerle, Christian Siller und Steven 
Weber als Betreuerinnen und Betreuer tätig.
Die Bewirtschaftungsaufgaben übernahm An-
drea Jäschke.
Nachdem Dr. Wolfgang Balz leider verhindert 
war, hat sein Nachbarkollege Dr. Karnetzky aus 
Güglingen die medizinische Betreuung vorge-
nommen.
Die Gemeindemitarbeiter Lars Heubach und 
Richard Wöhr haben, wenn es nötig war, auch 
außerhalb ihrer Arbeitszeit dafür gesorgt, dass 
der technische Bereich funktionierte.
Mit der Bäckerei Wahl, Metzgerei Grauer und 
der Familie Harsch hat die Ferienwoche lang-
jährige Lieferanten, welche eine gute Essens-
versorgung garantieren. 
Vielen Dank auch dem MTV für die Überlassung 
des Vereinsheims und der Feuerwehr-, bezie-
hungsweise Jugendfeuerwehr Pfaffenhofen für 
das aktive Mitwirken.
Wie ich schon mehrfach betonte, bilden all 
die kleinen Hilfen, Spenden, das Mitwirken 
von Firmen, Vereinen und Eltern mit dem Ein-
satz der Betreuerinnen und Betreuer das große 
Ganze, was wir Ferienlager nennen und das wir 
jedes Jahr für die Kinder abhalten. Hierfür be-
danke ich mich ganz herzlich, auch im Namen 
der Kinder.
Ihr
Dieter Böhringer
Bürgermeister

Fundsachen der Ferienwoche
Im Rahmen der Ferienwoche in Pfaffenhofen 
sind einige Gegenstände liegen geblieben.
z. B. T-Shirt, Socken
 Schlafsack
 Trinkflasche
 Schuh
Wer als Teilnehmer der Ferienwoche etwas ver-
misst, sollte sich mit dem Bürgermeisteramt 
Pfaffenhofen (H. Schneider, Tel. 07046/9620-1) 
in Verbindung setzen.

Der einsatzfreudige A-Kreisligist SGM Nord-
Hausen schlug dem favorisierten Bezirks-
ligateam des TSV Botenheim im Finale ein 
Schnippchen und sicherte sich verdienterma-
ßen den Zabergäu-Pokal. Titelverteidiger TSV 
Pfaffenhofen wurde durch ein 4:3 nach Elfme-
terschießen gegen den GSV Eibensbach Dritter.
Im Jahr des 70-jährigen Bestehens seiner Fuß-
ball-Abteilung präsentierte Gastgeber Pfaffen-
hofen das Sportgelände im Tal in prächtiger 
Verfassung und konnte sich zudem auf den 
Wettergott verlassen. Bei bester Witterung 
verfolgten an den sechs Turniertagen jeweils 
über 300 Zuschauer die Spiele. TSV-Vorsitzen-
der Jürgen Schaber und Kassier Albrecht Götz 
registrierten den wirtschaftlichen Erfolg der 
Veranstaltung mit großer Freude. Insgesamt 
trugen rund 100 ehrenamtliche Helfer zum 
Gelingen bei.
Im Endspiel am Montag wirkte NordHausen 
frischer und ging durch zwei Tore von David 
Schauer mit 2:0 in Führung. Tobias Frank ver-
kürzte für Botenheim noch vor der Pause. Nach 
dem Wechsel drängte der Bezirksligist auf den 
Ausgleich, einen möglichen Foulelfmeter ver-
weigerte jedoch der Unparteiische. Stattdessen 
machte SGM-Spielertrainer Simon Wörner mit 
dem 3:1 alles klar. Den Siegerpokal überreichte 
Pfaffenhofens Bürgermeister Dieter Böhringer.
Zuvor kam es nach einem 1:1 (Tor Stefan Kraiß) 
im Spiel um Platz 3 zum Elfmeterschießen zwi-
schen Pfaffenhofen und Eibensbach. Für die 
Einheimischen trafen Ruben und Kim Mayer 
sowie Erik Bülow vom Punkt, derweil flößte 
Keeper Alexander Götz drei GSV-Schützen mit 
Erfolg Respekt ein.
Das Auftaktspiel hatte die Truppe von TSV-
Coach Rainer Graf gegen den späteren Turnier-
sieger NordHausen mit 1:2 verloren (Torschütze 
Patrick Schickner) und musste ums Weiterkom-
men bangen. Nach einem 1:1 (Torschütze Kaan 
Gezer) gegen Bezirksliga-Aufsteiger TSV Clee-
bronn meinte es Glücksgöttin Fortuna gut mit 
Pfaffenhofen, denn die Cleebronner unterlagen 
Botenheim mit 0:2. Damit verhalf das besse-
re Torverhältnis den Gastgebern doch noch 
in die Runde der letzten Acht. Einziger Wer-
mutstropfen war die Rote Karte für Kevin Jeske 
wegen einer Tätlichkeit. Drei Elfmeterschießen 

in den vier Viertelfinalduellen zeigen auf, wie 
hartnäckig beim Zabergäu-Pokalturnier ge-
fightet wird. Auch bei der 51. Auflage ging es 
für die meisten Teilnehmer ums Prestige. Die 
TSVler behielten nach einem 0:0 gegen den 
TGV Dürrenzimmern im Elfmeterschießen mit 
8:7 die Oberhand. Den entscheidenden Schuss 
verwandelte Stefan Kraiß. Auch NordHausen 
(6:5 gegen die SGM Frauenzimmern/Haber-
schlacht) und der GSV Eibensbach (7:6 gegen 
den SC Oberes Zabergäu) jubelten nach Elfme-
terkrimis. In der regulären Spielzeit (2:0 gegen 
den TSV Güglingen) schaffte es nur Botenheim, 
das sich im Halbfinale auch durch Pfaffenhofens 
Führungstreffer durch René Melgar nicht aus 
dem Konzept bringen ließ und die Partie noch 
mit 2:1 drehte. Mit demselben Ergebnis warf 
NordHausen die Eibensbacher aus dem Rennen.
Konditionell wurden alle Zabergäu-Fußballer 
voll gefordert – für die Trainer ein willkomme-
ner Härtetest. Beim gemeinsamen Feiern am 
Bierwagen und in der Sommerhalle zeigten die 
Akteure aber auch in der dritten Halbzeit noch 
erstaunliches Stehvermögen  (eba)
Ergebnisse Zabergäu-Pokal
Gruppe A: SGM Frauenzimmern/Haberschlacht 
– SGM Meimsheim 2:0; TGV Dürrenzimmern – 
Frauenzimmern 5:0; Meimsheim – Dürrenzim-
mern 1:2.
Gruppe B: TSV Pfaffenhofen – SGM NordHau-
sen 1:2; TSV Cleebronn – Pfaffenhofen 1:1; 
NordHausen – Cleebronn 2:0.
Gruppe C: SC Oberes Zabergäu – Türkgücü 
Eibensbach 2:1; TSV Botenheim – SC Oberes 
Zabergäu 2:0; Türkgücü Eibensbach – Boten-
heim 2:4.
Gruppe D: TSV Güglingen – Spfr. Stockheim 
4:1; GSV Eibensbach – Güglingen 1:0; Stock-
heim – GSV Eibensbach 0:2.
Viertelfinale: Dürrenzimmern – Pfaffenho-
fen 7:8 nach Elfmeterschießen; NordHausen 
– Frauenzimmern 6:5 n. E.; Botenheim – Güg-
lingen 2:0; GSV Eibensbach – Oberes Zabergäu 
7:6 n. E.
Halbfinale: Pfaffenhofen – Botenheim 1:2; 
NordHausen – GSV Eibensbach 2:1.
Spiel um Platz 3: Pfaffenhofen GSV Eibens-
bach 4:3 n. E.
Finale: Nord-Hausen – Botenheim 3:1

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.

SGM NordHausen erobert den Zabergäu-Pokal
3:1-Finalsieg gegen Bezirksligist TSV Botenheim – TSV Pfaffenhofen sichert sich Platz 3

Elfmeterschießen im Spiel um Platz 3: Leichte Beute für Pfaffenhofens Torhüter Alexander Lutz.
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VfB-Soccers gewinnen das Elfmeter-Mitter-
nachtsturnier
Prächtige Stimmung herrschte am Samstag-
abend beim Elfmeter-Mitternachtsturnier für 
20 Hobby- und Freizeitmannschaften, das 
Daniel Kraiß und Tobias Götz organisiert hat-
ten. Unter Flutlicht zeigten die Torhüter tolle 
Paraden, allen voran Oldie Eugen Thumlert. 
Knallharte Torschüsse feuerten auch drei Frau-
enteams ab. Am Ende bezwangen die VfB-Soc-
cers im Endspiel Ballerdasdarein Istanbul. Die 
Hawaianer sicherten sich Platz 3 gegen die 
frechen Böckinger Nachwuchskicker Talentfrei. 
Die M&M-Damen wurden für ihre originelle 
Ballett-Kostümierung ebenso mit einem Geld-
preis bedacht wie die Männertruppe Ballerinas 
aus Bietigheim-Bissingen. 

Die Ballerinas aus Bietigheim-Bissingen besta-
chen auch durch ihren Ballett-Dress.

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum 2018
Förderung von privaten und gewerblichen 
Bau- und Sanierungsmaßnahmen
- Antragstellung bis 06.10.2017 -
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) des Landes wird 2018 fortgesetzt. För-
derfähig im Rahmen des ELR-Programms sind 
private und gewerbliche Bau- und Sanierungs-
maßnahmen, die dem Ort eine nachhaltige 
positive Entwicklung geben und einen Beitrag 
zur Eindämmung des Energie- sowie des Land-
schaftsverbrauchs leisten.
Gefördert werden schwerpunktmäßig Projekte, 
die zur Innenentwicklung und der Belebung der 
Ortskerne beitragen, ein zeitgemäßes Woh-
nen und Leben ermöglichen, eine wohnort-
nahe Versorgung sichern oder zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. Vor allem die Umnut-
zung leer stehender Gebäude und Schuppen 
sowie die Aktivierung innerörtlicher Flächen 
werden bezuschusst. Bei privaten Projekten 
haben Maßnahmen die zum Ressourcen- und 
Klimaschutzbeitragen Fördervorrang.
In Weiler konnten in den letzten 10 Jahren be-
reits verschiedene öffentliche und private Bau- 
und Sanierungsmaßnahmen gefördert werden. 
Dadurch wurden der Ortskern und das Wohn-
umfeldes aufgewertet.
In Pfaffenhofen sind nur gewerbliche Maßnah-
men förderfähig.
Förderanträge sind bis spätestens 06.10.2017 
bei der Gemeinde Pfaffenhofen einzureichen.
Für die Antragsstellung werden folgende 
Unterlagen benötigt:
- Antragsformular
- Projektbeschreibung
- Pläne der Baumaßnahme
- Lageplan
- Kostenvoranschlag
Über die Förderung der Projekte entscheidet 
das Regierungspräsidium Stuttgart im Frühjahr 
2018. Ein Baubeginn ist erst nach Erhalt des 
Förderbescheids möglich.
Bei Interesse sollten Sie sich zeitnah mit der 
Gemeindeverwaltung in Verbindung setzen, 
um eine mögliche Förderung und Antrags-
stellung abzustimmen. Ansprechpartner ist 
Herr Schuh (Tel. 9620-21, E-Mail: Frieder.
Schuh@Pfaffenhofen-Wuertt.de)
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter 
www.elr.baden-wuerttemberg.de

Bodenrichtwerte für die 
Gemeinde Pfaffenhofen
Zum Feststellungszeitraum 31.12.2016
Gemäß § 196 des Baugesetzbuches sind für 
jedes Gemeindegebiet aufgrund der Kauf-
preissammlung durchschnittliche Lagewerte 
für den Boden unter Berücksichtigung des 
unterschiedlichen Entwicklungszustandes zu 
ermitteln. Bei bebauten Grundstücken sind Bo-
denrichtwerte mit dem Wert zu ermitteln, der 
sich ergeben würde, wenn der Boden unbebaut 
wäre. Die Bodenrichtwerte sind, soweit nichts 
anderes bestimmt ist, jeweils zum Ende eines 
jeden geraden Kalenderjahres zu ermitteln. 
Ergänzend hierzu hat der Bundesgesetzgeber 
die Verpflichtung der Gutachterausschüsse 
festgeschrieben, die Bodenrichtwerte zum 
31.12.2016 zu ermitteln und dem Finanzamt 
mitzuteilen. Der Gutachterausschuss für die 
Gemeinde Pfaffenhofen hat gemäß § 196 des 

Bürgermeister Dieter Böhringer überreicht den Wanderpokal an NordHausens Kapitän.

So sehen Sieger aus: Die Spieler der SGM NordHausen feiern den Triumph.
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Deutschen Hof. Das Opfer erbit-
ten wir für die Renovierung der 
Mauritiuskirche.

Heute ist kein Kindergottesdienst
Mittwoch, 16. August
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr  und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Das Pfarramt ist nicht besetzt
Während der Vakatur ist das Pfarramt nicht 
besetzt. Die Vertretung in dringenden Fällen 
übernimmt bis 13. August Pfarrer i. R. Dietzsch 
aus Nordheim, Tel. 07133/9294177 und vom 
14. bis 20. August Pfarrer Wendnagel aus Pfaf-
fenhofen, Tel. 07046/2103.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 12. August
10.00 Uhr  Goldhochzeit Annemarie und 

Helmut Palesch, Güglingen
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 13. August
 9.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum Wein-

brunnenfest, Deutscher Hof, 
Güglingen

10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Dienstag, 15. August – Aufnahme Mariens
19.00 Uhr  Eucharistie mit Kräuterweihe, 

Stockheim
Samstag, 19. August
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 20. August
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro Güglingen macht Sommerferien 
in der Zeit vom 14.08. – 01.09. 2017.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615, Fax 07135/16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Sonntag, 13. August
 9.05 Uhr  Gebetskreis
 9.30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreu-

ung während den Sommerferien. 
Anschließend Kirchencafé

Montag, 14. August
19.00 Uhr  Chillen mit Jesus in Botenheim
Dienstag, 15. August
18.00 Uhr  kein Treffpunkt für Flücht-

linge – spielen und reden bis 
20.00 Uhr (Info Veronika Jesser: 
07135/13208)

Sonntag, 20. August
 9.05 Uhr  Gebetskreis
 9.30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreu-

ung während den Sommerferien. 
Anschließend Kirchenkcafé.

Wir wünschen allen eine gesegnete Ferienzeit.

Baugesetzbuches in Verbindung mit § 12 der 
Gutachterausschussverordnung die Boden-
richtwerte für die Gemarkungen Pfaffenhofen 
und Weiler ermittelt und in seiner Sitzung 
am 31.07.2017 beschlossen. Abweichungen 
des einzelnen Grundstücks in den wertbe-
stimmenden Eigenschaften wie Art und Maß 
der baulichen Nutzung, Bodenbeschaffenheit, 
Erschließungszustand und Grundstücksgestal-
tung bewirken hierbei Abweichungen seines 
Verkehrswertes vom Bodenrichtwert.
Zur Ermittlung der durchschnittlichen Boden-
werte wurde das gesamte Gemeindegebiet 
in sogenannte Richtwertzonen eingeteilt, in 
denen im Wesentlichen gleichartige Nutzungs- 
und Wertverhältnisse vorliegen.

Ebenfalls wurden die Richtwerte für Landwirt-
schaftsflächen (Acker, Wiese, Weinberg und 
Wald, Aussiedlerhöfe) festgelegt.
Die Richtwerte können ab sofort für die Dauer 
eines Monats beim Bürgermeisteramt Pfaffen-
hofen, Rodbachstr. 15, während der üblichen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. 
Auch nach Ablauf der Auslagefrist kann jeder-
mann Auskunft über die Richtwerte erhalten 
bzw. sind diese auf der Internetseite der Ge-
meinde Pfaffenhofen zu finden.
Weitere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses bei der Stadt Eppin-
gen, Marktplatz 3, 75031 Eppingen, Tel. 07262/ 
9201213 oder per Mail m.hecker@eppingen.de.

Evangelische Kirche Güglingen
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Klaus Schaefer, 1. Vorsitzender, Tel. 07135/960656
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag, Mittwoch- und Freitagvormittags von 9.00 
bis 11.30 Uhr

Sonntag, 13. August
10.30 Uhr  Gottesdienst (Diakon Forstner) im 

Übersicht über die Bodenrichtwerte der Gemeinde Pfaffenhofen
zum Stichtag 31.12.2016

Zone Bezeichnung Wert Euro/m2

Gemarkung Pfaffenhofen:
0101 Wohnbaufläche 1 140,00 €
0102 Wohnbaufläche 2 130,00 €
0103 Wohnbaufläche 3  85,00 €
0108 Bauerwartungsland „wohnen“ 18,00 €
0201  Gewerbe/Industrie 50,00 €
0209 Bauerwartungsland Gewerbe 7,50 €
0301 Mischgebiet  70,00 €
0303 Kerngebiet  65,00 €
0402 Schrebergärten 4,50 €
0502 Sondergebiet II (Sportanlagen, Gemeinbedarfseinrichtungen) 
0601 Agrarflächen 1,90 €
0602 Grünland 1,00 €
0701 Weinberge 8,20 €
0801 Waldflächen 0,10 €
 Aussiedlerhöfe erschlossen 20,00 €
 Aussiedlerhöfe unerschlossen 15,00 €
 Sauäcker gewerbliche Nutzung 30,00 €
 Sauäcker Lagerfläche (Restfläche) 10,00 €
Gemarkung Weiler: 
0101 Wohnbaufläche 1 115,00 €
0102 Wohnbaufläche 2 105,00 €
0108 Bauerwartungsland „wohnen“ 18,00 €
0201  Gewerbe 35,00 €
0202  Industrie 50,00 €
0301 Mischgebiet  70,00 €
0402 Schrebergärten 4,50 €
0502 Sondergebiet II (Sportanlagen, Gemeinbedarfseinrichtungen) 
0601 Agrarflächen 1,80 €
0602 Grünland 1,00 €
0701 Weinberge 8,20 €
0801 Waldflächen 0,10 €
 Aussiedlerhöfe erschlossen 20,00 €
 Aussiedlerhöfe unerschlossen 15,00 €

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Matthäus 7, 24-27

Wochenspruch:   Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anver-
traut ist, von dem wird man umso mehr fordern. Lukas 12,48

Wochenlied: „Ich weiß, mein Gott dass  all mein Tun“  (497 EG)
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Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 11. August
Keine Royal Rangers (christliche Pfadfinder) 
(Ferien)
Sonntag, 13. August
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 13. August
10.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Prädikantin Heide Kachel in der 
Martinskirche in Frauenzimmern

Mittwoch, 16. August
20.00 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Vorschau:
Sonntag, 20. August
10.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Prädikantin Renate Coker in der 
Martinskirche in Frauenzimmern

Haushaltsplan 2017
Der genehmigte Haushaltsplan 2017 liegt vom 
4.08. bis zum 11.08.2017 öffentlich zur Ein-
sichtnahme bei unserem Kirchenpfleger Herrn 
Gerstenlauer, Lailenweg 8, aus. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse vorher kurz unter der 
Telefonnummer 07135/7689.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker ist bis einschließlich 
31.08.2017 in Elternurlaub.
Die Kasualvertretungen übernehmen wie folgt:
Vom 07.08. – 13.08. Pfarrer i. R. Adolf Dietzsch, 
Tel. 07133/929417
Vom 14.08. – 31.08. Pfarrer Johannes Wend-
nagel, Tel. 07046/2103
Das Sekretariat ist bis einschließlich 28. Au-
gust 2017 wegen Urlaub nicht besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 13. August
10.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Prädikantin Heide Kachel in der 
Martinskirche

Mittwoch, 16. August
20.00 Uhr  Gemeindegebet im Gemeindehaus
Vorschau:
Sonntag, 20. August
10.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Prädikantin Renate Coker in der 
Martinskirche

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 11. August
20.00 Uhr  Posaunenchor
Sonntag, 13. August
 9.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Pfarrer Kraft in Weiler
17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 20. August
10.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Prädikant Kümmerle in Pfaffen-
hofen

17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg

 Gemeinschaftsstunde
Die Krabbelgruppe macht Sommerferien bis 
14.09. Start ist wieder am 20. September!
Jungbläser Sommerpause, erste Probe: 8. Sep-
tember
Posaunenchor letzte Probe 11. August, dann 
Sommerpause, erste Probe: 8. September!
Hauskreis macht im August Sommerpause!
Das Büro im Pfarramt ist bis 13.08.2017 nicht 
besetzt.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 13. August
 9.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Pfarrer Kraft in Weiler
17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 20. August
10.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Prädikant Kümmerle in Pfaffen-
hofen

17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg

 Gemeinschaftsstunde

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Diakonieläden machen Urlaub
Zu Ihrer Information: Der DiakonieWeltladen 
„Solidare“ in Brackenheim und der Diakonie- 
laden „Hand in Hand“ in Schwaigern sowie beide 
Spendenannahmen machen Sommerpause und 
zwar vom 14. August bis 2. September 2017.
Ab Montag, 04.09., freuen wir uns in Bracken-
heim, Obertorstr. 7, von 9.00 – 12.00 Uhr und 
von 14.00 – 16.30 Uhr wieder auf Ihre Spen-
den. In Schwaigern, Gemminger Str. 1, starten 
wir ab Dienstag, 05.09.2017, wieder.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wahre Freundschaft mit Gott und dem 
Nächsten.
Sonntag, 13. August
 9.30 Uhr  Biblischer Vortrag „Wahre 

Freundschaft mit Gott und dem 
Nächsten“

10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anh. des Wacht-
turm-Artikels „Richte dein Herz 
auf geistige Schätze.“ „Wo euer 
Schatz ist, da wird auch euer 
Herz sein“ (Lukas 12:34).

Donnerstag, 17. August
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Die 

große Verantwortung des Wäch-
ters.“ Nach geistigen Schätzen 
graben in Hesekiel 32 – 34.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ. • Christ-

liche Eigenschaften entwickeln: 
Mut. • Versammlungsbibelstu-
dium anhand des Buches „Gottes 
Königreich regiert!“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Fragen zur Bibel – Ist Jesus 
Gott gleich?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden:
Tel.: 0176/42525578.
Internet: www. JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Sommer, Sonnenschein und Grillen
Unser Sommerfest fand in diesem Jahr auf 
dem alten Sportplatz in Pfaffenhofen statt. Ein 
Waldspaziergang, ein Mandala aus Naturmate-
rialien und noch ein Tanz der Kinder waren der 
Einstieg zum diesjährigen Sommerfest. Beim 
gemeinsamen Grillen in geselliger Runde ver-
brachten wir einen schönen Nachmittag.
Danke an die Eltern für die kulinarischen Spen-
den.  Die Erzieherinnen
  vom Kindergarten Haselnussweg

Die Natur braucht uns nicht, aber wir brauchen die Natur!
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eine Sensibilisierungskampagne zum Thema 
„Flucht“ zu entwerfen, wird in verschiedenen 
Workshops erarbeitet. Natürlich bleibt auch 
Zeit für gemeinsame Freizeitaktivitäten und 
interkulturellen Austausch.
Daneben bietet das Jugendwerk noch letzte 
freie Plätze für Kinder- und Jugendfreizeiten in 
den Sommerferien an. Zum Beispiel ein Kinder-
zeltlager für 6- bis 10-Jährige im Schwarz-
wald, ein 13-tägiges Surfcamp in Spanien oder 
einen 10-tägigen Segeltörn im holländischen 
Wattenmeer für 16- bis 19-Jährige.
Nähere Informationen, weitere internationale 
Projekte sowie einen Überblick der Sommerfrei-
zeiten erhält man auf www.jugendwerk24.de 
oder telefonisch unter 0711/945729111.

PERSÖNLICHES

Goldene Hochzeit
Günther und Gisela Plötzner feiern am 11. Au-
gust das Fest der Goldenen Hochzeit.
Zu diesem Anlass gratulieren wir recht herzlich 
und wünschen für die Zukunft alles Gute und 
Gesundheit.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
Testspiele
TSV Güglingen II – TSV Botenheim II  1:4
Der TSV machte zu Beginn ein richtig gutes 
Spiel mit viel Laufarbeit und guten Kombi-
nationen. Daher war auch die frühe Führung 
durch Andre Ott (8.) absolut verdient. Nach 
rund zwanzig Minuten häuften sich leider die 
Fehler im Güglinger Aufbauspiel. Immer wieder 
verlor man unnötig den Ball und eröffnete den 
Gästen gefährliche Konterchancen. Botenheim 
nahm die Einladung an und konnte das Spiel 
innerhalb weniger Minuten mit zwei Toren 
komplett drehen (24./25.). Auch in der zweiten 
Hälfte fehlte dem Team die nötige Sicherheit. 
Einen Großteil der guten Laufarbeit mach-
te man sich selbst durch individuelle Fehler 
wieder zunichte. Die Gäste hatten einfach die 
reifere Spielanlage und nutzten weiterhin die 
sich bietenden Lücken. Botenheim erzielte zwei 
weitere Tore (42./52.) bevor die Partie wegen 
eines aufziehenden Gewitters abgebrochen 
werden musste.
TSV Güglingen II – FSV Schwaigern II  3:3
Gegen die zweite Mannschaft des FSV Schwai-
gern zeigte man eine sehr starke Partie, ohne 
aber den Sieg über die Zeit retten zu können. 
In der ersten Hälfte war Güglingen in allen Be-
langen überlegen und ging schon früh durch 
Lukas Lakotta in Führung (11.). Anschließend 
setzte man Schwaigern ständig unter Druck 
und erhöhte nach einem Doppelschlag von 
Lamin Touray (31.) und erneut Lukas Lakotta 
(33.) auf 3:0. Nach dem Seitenwechsel brach-
te man Schwaigern dann durch eine unkon-
zentrierte Spielweise wieder zurück ins Spiel. 

Durch ungenaue Pässe schaffte man keine 
Entlastung mehr nach vorne und hatte nun 
eine ausgeglichene Partie. Mit einem Freistoß 
erzielten die Gäste das 3:1 (59.) und waren 
danach in Überzahl. Verletzungsbedingt und 
durch den gleichzeitig stattfindenden Zaber-
gäupokal musste man die letzte halbe Stun-
de zu zehnt zu Ende spielen. Trotzdem hatte 
man noch eine Großchance zum 4:1, danach 
schwanden bei einigen aber spürbar die Kräfte 
und es wurde immer schwerer, den Gegner in 
Schach zu halten. Am Ende konnte man nicht 
verhindern, dass Schwaigern in der Schluss-
phase mit zwei Toren (81./90.) noch zum Aus-
gleich kam. Dennoch war es gerade im ersten 
Durchgang ein starkes Spiel der Mannschaft.
Zabergäupokal 2017
Beim diesjährigen Zabergäupokal in Pfaffen-
hofen schied der TSV Güglingen im Viertelfi-
nale aus.
TSV Güglingen – Spfr. Stockheim  4:1
Im ersten Gruppenspiel war man die bessere 
Mannschaft und konnte sich über einen sou-
veränen Sieg freuen. Nachdem man in der 
Anfangsphase noch nach dem richtigen Weg 
suchte, um den defensiv eingestellten Gegner 
zu überwinden, konnte man nach der ersten 
Viertelstunde die optische Überlegenheit auch 
in Tore umwandeln. Innerhalb weniger Minu-
ten erzielten zunächst Mario Sommer (15.) 
und zweimal Constantin Schwarzkopf (16./18.) 
die Tore für den TSV. In der zweiten Hälfte 
schaltete die Mannschaft einen Gang zurück. 
Stockheim war nun weniger unter Druck und 
konnte per Freistoß das 3:1 erzielen (55.). An-
schließend spielte Güglingen wieder mehr 
nach vorne und kam durch einen Freistoß von 
Constantin Schwarzkopf zum 4:1-Endstand.
TSV Güglingen – GSV Eibensbach  0:1
Im zweiten Gruppenspiel fehlte dem TSV die 
richtige Einstellung, was schließlich zu einer 
vermeidbaren Niederlage führte. Es fehlte die 
nötige Aggressivität im Zweikampfverhalten, 
was zu vielen Ballverlusten führte. Außer einer 
Chance durch Marius Ackermann in den ers-
ten Minuten hatte man auch offensiv nichts zu 
bieten. Eibensbach war gefährlicher und nutzte 
die Güglinger Nachlässigkeiten zum verdienten 
1:0 (20.). Nach dem Seitenwechsel versuchte 
man das Spiel noch zu drehen aber es fehlten 
an diesem Tag die spielerischen Ideen, um die 
gegnerische Defensive auszuhebeln.
TSV Güglingen – TSV Botenheim  0:2
Nach dem schwachen Auftritt im zweiten 
Gruppenspiel wurde man nur Tabellenzweiter 
und traf damit im Viertelfinale gleich auf den 
Titelfavoriten. Die ersten zehn Minuten ge-
hörten klar den Botenheimern, die bei zwei 
Lattentreffern die Führung knapp verpassten. 
Anschließend fand Güglingen aber gut ins 
Spiel und war auf Augenhöhe mit dem Be-
zirksligisten. Beide Teams neutralisierten sich 
meist im Mittelfeld, wodurch es kaum klare 
Chancen gab. In der zweiten Hälfte agierten 
beide Mannschaften dann offensiver, wobei 
sich Botenheim cleverer anstellte. Güglingen 
schaffte es nicht, die eigenen Angriffe konse-
quent zu Ende zu spielen und leitete mit einem 
schlechten Konter den direkten Gegenzug und 
damit das 0:1 ein. 
Dem lief man lange hinterher, ohne richtig zum 
Abschluss zu kommen. Mit dem zweiten Treffer 
für Botenheim war die Partie dann entschie-
den, da kaum mehr Zeit übrig blieb, um gleich 
zwei Tore zu erzielen.

Familie im Zentrum
Güglingen

Donnerstags Sprechstunde des Kreisjugend-
amts in Güglingen
Fragen und Probleme innerhalb der Familie? 
Frau Schmidt, Bezirkssozialarbeiterin des Kreis-
jugendamts, bietet im „Familie im Zentrum“, 
Stadtgraben 15, in Güglingen, 14-täglich don-
nerstags ab dem 14. September von 14 bis 16 
Uhr Eltern, Kindern und Jugendlichen Beratung 
und Unterstützung an.
Terminvereinbarungen sind vorab möglich 
unter Telefon: 07131/994-302.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Anmeldungen Schuljahr 2017/18
Bereits jetzt nehmen wir wieder Anmeldungen 
für alle Angebote der Musikschule entgegen. 
Einige Fächer sind sehr stark frequentiert, wes-
wegen ein früher Unterrichtsantrag den Platz 
für das neue Schuljahr (Beginn 01.10.2017) 
sichert.
In Pfaffenhofen, Nordheim, Cleebronn, Güg-
lingen, Kirchheim, Brackenheim und Ne-
ckarwestheim sind neue Kurse in den Fächern 
Musikmäuse, Musikzwerge und Musiklöwen vor 
Ort nach entsprechendem Anmeldungseingang 
möglich.
Auch das Fach Musiktherapie befindet sich in 
unserem Angebot.
Sie können Ihren Unterrichtsantrag, Ihre Um-
meldung und Ihre Abmeldung (bis spätestens 
19.08.) bequem online erledigen. Dabei werden 
Ihre Angaben im Online-Formular ausschließ-
lich per SSL verschlüsselt an uns übertragen.
Ferien in der Musikschule
Das Büro der Musikschule bleibt während der 
Ferien für den öffentlichen Publikumsverkehr 
bis einschließlich 1. September geschlossen. 
In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte 
per Mail.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a.N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Jugendwerk der AWO Württ. e. V.

Internationale Jugendbegegnungen und 
Freizeiten in den Sommerferien – noch Plät-
ze frei!
Internationale Jugendbegegnungen leisten 
einen aktiven Beitrag zur Völkerverständigung. 
Sie bauen Vorurteile ab und bieten den Teil-
nehmenden die Chance, mehr von einem Land, 
den Menschen und der Kultur der Teilnehmer-
länder kennenzulernen, als es im Urlaub mög-
lich ist.
Das Jugendwerk der AWO Württemberg e. V. 
veranstaltet mehrmals im Jahr internationa-
le Jugendbegegnungen. Für die nächste Be-
gegnung „Breaking Borders“ vom 02. bis 10. 
September 2017 in der Nähe von Barcelona 
(Spanien) können sich 15- bis 20-Jährige noch 
anmelden. Junge Menschen aus Deutschland, 
Finnland, Griechenland, Italien, Schweden, 
Ungarn und Spanien werden hier gemeinsam 
rund um das Thema Flüchtlingskrise arbeiten. 
Das Ziel, für die lokale spanische Gemeinschaft 
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Vorschau
Am Sonntag, dem 13. August, empfängt der 
TSV Güglingen zum Testspiel beide Mann-
schaften von Türkspor Neckarsulm. Anpfiff bei 
der zweiten Mannschaft ist um 17:30 Uhr, die 
erste Mannschaft folgt dann um 19.15 Uhr.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht
Rückblick auf den Zabergäupokal 2017 in Pfaf-
fenhofen:
Im Zabergäupokal zeigte die SGM eine gute 
Vorstellung und konnte sich mit einem Sieg 
gegen den Bezirksligist Meimsheim mit 2:0 
den Viertelfinaleinzug sichern. Die weitere 
Partie gegen Dürrenzimmern verlor man ein 
wenig zu hoch mit 0:5. Im Viertelfinale zeig-
te man dann wieder, was in der Mannschaft 
steckt, und so konnte man dem Bezirksliga-
Absteiger SGM NordHausen Paroli bieten. Mit 
der zwischenzeitliche Führung mit 2:1 (nach 
0:1-Rückstand) griff man schon mit einer Hand 
Richtung Halbfinale. Jedoch musste man kurz 
vor Ende das 2:2 hinnehmen und so ging es ins 
Elfmeterschießen, was man knapp mit 3:4 ver-
lor. Trotzdem eine sehr gute Leistung unserer 
Jungs aus Frauenzimmern und Haberschlacht.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Vorschau Backhausfest 2017

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Jahreshauptversammlung am 4. August
Harmonischer kann eine Jahreshauptversamm-
lung nicht verlaufen: Alle turnusmäßig neu zu 
wählenden Funktionen bleiben weiterhin mit 
der „alten Belegschaft“ besetzt und finanziell 
können wir für das vergangene Geschäftsjahr 
eine positive Bilanz vermelden. F. S.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Turnen
Sportabzeichenabnahme
Wer gerne das deutsche Sportabzeichen absol-
vieren möchte, hat am kommenden Sonntag, 
13.08., Gelegenheit, die Disziplinen abzulegen. 
Roland Koch erwartet euch ab 10:00 Uhr auf 
dem Sportgelände des TSV Pfaffenhofen.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Öffentliches Leistungsklassen-Tennis-Tur-
nier am 12./13. August
Wir freuen uns, auch dieses Jahr wieder ein LK-
Tennis-Turnier mit den Konkurrenzen Herren 
30, 40 und 50 veranstalten können. Es ist be-
reits das sechste seiner Art. Die Spieltage sind 
Samstag, der 12.08., und Sonntag, der 13.08., 
los geht es jeweils um 9.00 Uhr.
Aus dem Zabergäu, dem Landkreis Heilbronn 
und den umliegenden Landkreisen kommen 
Tennisspieler, um für Punkte und Siege für das 
LK-Race zu kämpfen. Es wird ca. 50 Spiele an 
den beiden Tagen auf der Tennisanlage geben.

Über zahlreiche Zuschauer würden wir uns 
sehr freuen. Für leckere Speisen und Geträn-
ke ist wie immer bestens gesorgt durch das TC 
Blau-Weiß Tennis-Team.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienste
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mitt-
woch, dem 16.08.2017, um 20.00 Uhr, am Ge-
rätehaus zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donners-
tag, dem 17.08.2017, um 20.00 Uhr, am Gerä-
tehaus zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 17.08.2017, trifft sich die 
Altersabteilung um 19.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.
Altersabteilung 
Die Altersabteilung trifft sich mit Partnern am 
17.08.2017, um 19.00 Uhr, im Gerätehaus zum 
Spanferkelessen, das unser Kamerad Norbert 
für uns knusprig zubereiten wird, dazu selbst 
gebackenes Brot und Salat. Herzlich eingela-
den ist auch Bürgermeister Ulrich Heckmann, 
er kann uns sicher aktuelle Fragen beantwor-
ten, die uns auf den Nägeln brennen. Ich hoffe 
auf eine rege Teilnahme.
 Helmut Conz, Altersabteilung

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Übungsdienst
Die Einsatzabteilung trifft sich am Mittwoch, 
16.08.2017, um 19.30 Uhr, zum Übungsdienst.

Musikverein
Güglingen e. V.

Weinbrunnenfest Güglingen
Am Samstag, dem 12.08.2017, spielt die aktive 
Kapelle des Musikverein Güglingen ab 19:15 
Uhr bei der Eröffnung des Weinbrunnenfests in 
Güglingen. Über möglichst viele Zuhörer wür-
den sich die Musikerinnen und Musiker sicher 
freuen.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Oberes Zabergäu
Tagesausflug am 26.08.
Die Fahrt geht in den Nordschwarzwald zur 
Nagoldtalsperre mit Kaffeepause und Brezel, 
weiter zum Mittagessen in die Kapfenhardter 
Mühle, Mühlenladen und danach zum Kaffee-
mühlenmuseum mit Führung und Kaffeepause. 
Rückfahrt gegen 17:30 Uhr.
Abfahrtszeiten in den jeweiligen Ortschaften:
Nordheim 7:30 Uhr, Brackenheim Danziger Ring 
7:40 Uhr, Brackenheim Stadthalle 7:50 Uhr, 
Frauenzimmern Backhaus 8:00 Uhr, Güglingen 
Blackholm 8:10 Uhr, Güglingen Kirche 8:15 Uhr, 
Pfaffenhofen 8:20 Uhr, Zaberfeld Kirche 8:30 
Uhr, Leonbronn Café Stromberg 8:35 Uhr.
Kosten: 30,00 € (inkl. Fahrtpreis, Führung,  
Kaffee und Brezel). Wir kassieren im Bus: Bitte 
möglichst den Betrag passend bereithalten.
Es gibt noch freie Plätze. Anmeldungen neh-
men entgegen: Vorsitzende Karin Grün, Tel.-Nr. 
07135/12689, E-Mail: gruen_karin@t-online.de, 
oder Siglinde Flinsbach, Tel.-Nr. 07135/8189.

LandFrauen Güglingen

LandFrauen unterstützen LandFrauen in 
Kenia
Seit einer Begegnungsreise nach Kenia im 
Herbst 2005 tauscht sich der LandFrauenver-
band Württemberg-Baden e. V. mit keniani-
schen Organisationen und Frauengruppen aus, 
die in den Bereichen HIV/Aids, Ernährungssi-
cherung, Wasserversorgung, Bildung und Ein-
kommenssicherung aktiv sind. Durch Spenden 
konnten besonders Witwen und Waisen bei 
zahlreichen Aktivitäten unterstützt werden. 
In Kenia nehmen Dürreperioden zu. Da in der 
dortigen Gesellschaft hauptsächlich Frauen 
für die Ernährungssicherung zuständig sind, 
bedeutet dies, dass diese Frauen nicht nur bei 
der Eigenversorgung Unterstützung brauchen. 
Es wird immer wichtiger, dass die Frauen ein 
eigenes Einkommen haben, um in Notzeiten 
Essen kaufen zu können. In den letzten Jahren 
wurden deshalb verschiedene Maßnahmen zu 
diesem Zweck gefördert, wie die Herstellung 
von Halsketten aus Papierperlen oder die Pro-
duktion und der Verkauf von Backwaren. Mit 
einem Teil des Erlöses haben die Frauen ein 
Schattendach mit einem Raum für die Back-
stube gebaut. Das Schattendach vermieten sie 
für Treffen von anderen Gruppen.
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Der Kleintierzuchtverein bedankt sich bei der 
Gemeinde Pfaffenhofen und dem Liederkranz 
Weiler für die Überlassung der Räumlichkeiten. 
Ein Dank geht auch an die zahlreichen Gäste, 
die unsere Jungtierschau so erfolgreich werden 
ließen.

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Weinbrunnenfest 
Am Wochenende fin-
det in Güglingen 
wieder das Wein-
brunnenfest statt. 
Mit Cocktailbar, Live-
Musik, Weinbrun-
nenolympiade, Kaffee 
und Kuchen sowie 
kulinarischen Köst-
lichkeiten ist für alles 
gesorgt.

Die Gassenfeger spielen am Sonntag ab 18 Uhr.

Rheuma-Liga BW e. V.

Neue Sitzgymnastik-Gruppe in Güglingen
in der „TSV-Halle“, Beginn: Mittwoch, 
30.08.2017, 16.45 – 17.30 Uhr
Anmeldung und weitere Informationen: Irene 
Hummel, Tel. 07135/961355 und Elisabeth  
Mohacsi Tel. 07135/7867

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger 
MdB
Der direkt gewählte CDU-Bundestagsabgeord-
nete Eberhard Gienger lädt zu seiner nächsten 
Bürgersprechstunde nach Bietigheim-Bissin-
gen ein. Gienger steht den Bürgerinnen und 
Bürgern am Mittwoch, 16. August 2017, von 
13 Uhr bis 15 Uhr im Wahlkreisbüro in der 
Pleidelsheimer Str. 11, in Bietigheim-Bissingen 
zur Verfügung. Die Bürgersprechstunde bietet 
die Möglichkeit, mit dem Abgeordneten des 
Wahlkreises Neckar-Zaber unmittelbar ins Ge-
spräch zu kommen und konkrete Probleme und 
Belange, seien es Schwierigkeiten mit Ämtern 
und Behörden, die Gesetzgebung des Bundes 
oder aktuelle politische Themen zu erörtern. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Termine außerhalb der Sprechzeiten kön-
nen über das Büro Telefon: 07142/918991 oder 
per Mail unter eberhard.gienger@wk.bundes-
tag.de vereinbart werden.
Guido Wolf kommt nach Freudental
Am Montag, 21. August, um 20:00 Uhr, kommt 
der baden-württembergische Minister der 
Justiz und für Europa, Guido Wolf MdL nach 

Freudental. Der CDU-Bundestagsabgeordnete 
Eberhard Gienger und die CDU-Verbände Freu-
dental und Löchgau laden herzlich zu dieser 
öffentlichen Veranstaltung ein. Die Veranstal-
tung findet im Restaurant-Bistro „Stromberg“ 
in der Pforzheimer Str. 7, in Freudental statt. 
Beginn ist um 20:00 Uhr. Guido Wolf stellt 
seine Rede unter den Titel: „Ein starkes Europa 
für ein starkes Baden-Württemberg“. Im An-
schluss an seine Rede steht Minister Wolf ge-
meinsam mit Eberhard Gienger für Fragen zur 
Verfügung.
Besucher der Veranstaltung werden gebeten, 
die Parkplätze der Schönenberghalle in der 
Gartenstraße 23, in Freudental zu nutzen.
Sommerferien im Wahlkreisbüro Gurr-
Hirsch
Das Wahlkreisbüro in Untergruppenbach ist in 
der Zeit vom 14. August bis 1. September nicht 
besetzt. Sie können sich in der Zeit aber gerne 
mit Ihrem Anliegen an Herrn Bernd Sepbach, 
Geschäftsführer der CDU Kreisgeschäftsstelle 
in Heilbronn wenden. Tel. 07131/98242-0.
Ab Montag, 4. September 2017, sind wir wie-
der für Sie da! Die telefonischen Bürosprech-
zeiten sind von Mo. bis Fr., von 8:00 bis 12:00 
Uhr. Ansprechpartnerin: Bärbel Oechsle, Tel. 
07131/701541, E-Mail: info@gurr-hirsch.de.
Exkursion in den Landtag
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch lädt alle an Landespolitik interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger am Mittwoch, 6. 
September 2017, zu einer kostenlosen Fahrt 
nach Stuttgart in das baden-württembergische 
Parlament ein. Nähere Informationen und An-
meldungen ab sofort im Wahlkreisbüro Gurr-
Hirsch: Via E-Mail: info@gurr-hirsch.de oder 
Tel.: 07131/701541

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Auf dem richtigen Weg mit Winne Hermann 
... für Mobilität von morgen!
Veranstaltung: Donnerstag, 24. August, um 
18:30 Uhr, im Hotel Häußermann‘s Ochsen,  
König-Wilhelmstr. 31, Ilsfeld
Auf Einladung des Kreisverbands Heilbronn 
und der Bundestagskandidatin Catherine Kern 
diskutiert der Verkehrsminister von Baden-
Württemberg Winne Hermann über die zu-
kunftsorientierten Formen der nachhaltigen 
Mobilität, zu der auch die denkbare Aktivie-
rung der Schozachtalbahn und der Zabergäu-
bahn gehören. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, der Eintritt ist frei.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Weizenbierfest 11.08. – 
13.08.2017
Das Weizenbierfest in Ochsenburg geht in die 
23. Runde. Los geht‘s am Freitag, dem 11. Au-
gust, mit der Festeröffnung. Mit dem Hissen 
der Fahnen um 19.00 Uhr wird das Fest eröff-
net. Neben den diversen Bierspezialitäten wird 
auch in der Halli-Galli-Bar so einiges geboten. 
Den ganzen Sonntag läuft das alljährliche 
Schätzspiel, bei dem es wieder viele attraktive 
Preise zu gewinnen gibt. Von 14 bis 17 Uhr gibt 
es ein Kinderprogramm.

Bienenprojekt „Aloka“
Im Bienenprojekt „Aloka“ (Swahili für „Etwas, 
das Veränderung bringt“) wurden in den ver-
gangenen Jahren in Kenia 92 Bienenhalte-
rinnen geschult und mit dem notwendigen 
Equipment für die Imkerei ausgestattet. Dies 
beinhaltet Bienenkästen, Eimer, Handschuhe, 
Handbesen, Smoker und Imkeranzüge. Für die 
Honigernte und -aufbereitung wurde ein eige-
nes „Honighaus“ eingerichtet. Mit dem Honig 
und anderen Bienenprodukten soll die Ernäh-
rung und Gesundheit der Frauen und ihrer Kin-
der verbessert werden. Außerdem durch den 
Honigverkauf ein dringend notwendiges Ein-
kommen erzielt werden.
Nachdem die meisten Bienenkästen besiedelt 
sind und Honig geerntet wird, geht es in einem 
weiteren Schritt um die gemeinsame Vermark-
tung des Honigs. Unter der Marke „Aloka Farm 
Honey“ wird der Honig in verschiedenen Pa-
ckungsgrößen je nach Abnehmer abgefüllt und 
vertrieben. Da der Honig sehr gefragt ist, soll 
das Projekt weiter unterstützt werden, um den 
Honigertrag zu erhöhen. 
Weitere Informationen und zwei Videoclips ste-
hen im Internet unter www.landfrauen-bw.de.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Frauenwanderung am 20. August 2017
Wir wandern auf dem Heuchelberg, es ist eine 
ca. 8 km lange Rundwanderung. Die Wande-
rung beginnt beim Wanderparkplatz bei der 
Gaststätte „Neuer Berg“ an der Fahrstraße 
zwischen Stetten und Brackenheim um 13.30 
Uhr. Zum Abschluss des Frauenwandertages 
lassen wir uns in der Höhengaststätte verwöh-
nen. Gastwanderinnen sind wie immer herzlich 
willkommen. Wanderführung: Barbara Pie-
chotta, OG Zaberfeld

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Jungtierschau 2017
Am 6. August öffneten in Weiler die Türen zur 
alljährliche Jungtierschau des Vereins.
Das Sängerheim war gut besucht und es wurden 
wie jedes Jahr sehr schöne Tiere im Milchhäusle 
gezeigt. Die herzhaften Speisen für das leibliche 
Wohl wurden wieder gut angenommen.
Um 14 fand dann die Preisverleihung statt.
Sieger Kaninchen:
Bester 1,0: Nathalie Luippold mit Farbenzwer-
ge schwarz
Beste 0,1: Thomas Stiegmann mit Deutsche 
Kleinwidder dunkelgrau
Bester 1,0 Jugend: Nico Stiegmann mit Zwerg-
widder blau
Beste 0,1 Jugend: Nico Stiegmann mit Deut-
sche Kleinwidder dunkelgrau-weiß
Sieger Geflügel:
Bestes Tier Wassergeflügel: Joachim Mehl mit 
Zwergenten weiß
Bester 1,0: Peter Aranyossy mit Zwergseiden-
huhn weiß
Beste 0,1: Tobias Häring mit Australorps 
schwarz
Bestes Tier Taube: Marco Asser mit Niederlän-
dischen Schönheitsbrieftaube blau mit schwar-
zen Binden
An die Züchterjugend wurden Urkunden ver-
teilt für den Fleiss ihrer Arbeit.


